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Osttirol/Österreich

Die Tamariske, (Über-)Lebenskünstlerin entlang der Isel

Die Isel in Osttirol ist der letzte frei fließende Gletscherfluss Österreichs. Sie legt ab ihrem Ursprung
am Umbalkees im Nationalpark Hohe Tauern bis zum Zusammenfluss mit der Drau in Lienz über 70
Kilometer zurück. Die ganze Vielfalt des wilden Flusslaufs wird weder durch Dämme noch sonstige
Bauwerke behindert und der natürliche Charakter ist weitgehend erhalten geblieben. Dynamisch und
in  stetem  Wandel  schafft  die  Isel  Lebensraum  für  viele  seltene  Tier-  und  Pflanzenarten,  bietet
faszinierende Naturschauspiele und ist Symbol für erfolgreichen Naturschutz. Auf dem Weg durch Au-
Wäldchen und entlang von Schotterbänken bilden sich kleine Strände und Inseln in der Flussmitte.
Dort ist das Reich der Deutschen Tamariske. Das Strauchgewächs, das europaweit als stark gefährdet
und deshalb als besonders schützenswert eingestuft wird, liebt die Extreme – und kommt sowohl mit
trockenen Schotterflächen als auch mit Überflutungen durch den Gletscherfluss bestens zurecht. Da
die Tamariske viel Licht braucht und von Weiden und Erlen leicht überwuchert wird, kann sie sich auf
Dauer nur dort halten, wo immer wieder neue Sand- und Schotterbänke entstehen. Zwischen Mai und
August offenbart sie weiße bis rosarote Blüten, ganzjährig entspannendes Grün. www.osttirol.com 
Foto (download): Die Tamariske siedelt sich auf neu gebildeten Schotterflächen in Gebirgsflüssen an
und  übersteht  auch  Überflutungen  oder  Austrocknung  wie  am  Isteltrail  in  Osttirol/Österreich.
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